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Szenario 1: 

Am Anfang ist einfach alles per Zufall passiert.

(Keine Intelligenz, kein Design, keine Planung, 

kein Zweck, kein Schöpfer)

Szenario 2: 

"Im Anfang schuf Gott….« (1.Mose 1,1)



DAS GLAUBE ICH

APOSTOLICUM

Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn,

unsern Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben 

und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige, allgemeine, christliche Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, 

die Vergebung der Sünden, die Auferstehung der Toten und das ewige Leben. Amen.
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Psalm 139, 13-16:

Du bist es ja auch, der meinen Körper und meine Seele erschaffen hat, 

kunstvoll hast du mich gebildet im Leib meiner Mutter. Ich danke dir 

dafür, dass ich so wunderbar erschaffen bin, es erfüllt mich mit 

Ehrfurcht. Ja, das habe ich erkannt: Deine Werke sind wunderbar! 

Dir war ich nicht verborgen, als ich Gestalt annahm, als ich im 

Dunkeln erschaffen wurde, kunstvoll gebildet im tiefen Schoß 

der Erde. Deine Augen sahen mich schon, als mein Leben im Leib 

meiner Mutter entstand. Alle Tage, die noch kommen sollten, 

waren in deinem Buch bereits aufgeschrieben, bevor noch einer 

von ihnen eintraf. 
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Jesaja 40,26:

Blickt nach oben! Schaut den Himmel an: 

Wer hat die unzähligen Sterne geschaffen? 

Er ist es! Er ruft sie, und sie kommen hervor; 

jeden nennt er mit seinem Namen. Kein einziger 

fehlt, wenn der starke und mächtige Gott sie ruft. 
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Psalm 8, 4-8:

Wenn ich den Himmel sehe, das Werk deiner Hände, den Mond und 

die Sterne, die du erschaffen und an ihren Ort gesetzt hast, dann staune 

ich: Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst? Wer ist er schon, dass 

du dich um ihn kümmerst! Du hast ihn nur wenig geringer gemacht als 

Gott, mit Ehre und Würde hast du ihn gekrönt. Du hast ihn zum Herrn 

eingesetzt über deine Geschöpfe, die aus deinen Händen hervorgingen; 

alles hast du ihm zu Füßen gelegt. Du hast ihm Schafe und Rinder 

unterstellt und dazu alle frei lebenden Tiere in Feld und Flur, die 

Vögel, die am Himmel fliegen, ebenso wie die Fische im Meer und 

alles, was die Meere durchzieht. Herr, unser Herrscher, wie berühmt 

ist dein Name in aller Welt! 
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1. Mose 1,26-27:

Und Gott sprach: Laßt uns Menschen machen nach 

unserem Bild, uns ähnlich; die sollen herrschen über die 

Fische im Meer und über die Vögel des Himmels und über 

das Vieh und über die ganze Erde, auch über alles Gewürm, 

das auf der Erde kriecht! Und Gott schuf den Menschen in 

seinem Bild, im Bild Gottes schuf er ihn; als Mann und 

Frau schuf er sie. 
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2. Korinther 5,7:

Wenn jemand zu Christus gehört, ist er eine neue Schöpfung. 

Das Alte ist vergangen; etwas ganz Neues hat begonnen! 


